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Ihr Werk in Neusäß-Täfertingen 

Prüfung von Kies-Sand-Gemisch 0/8, Estrichmaterial 
 

 

 
 
I.  Vorgang, entnommene Proben 
 
Die Probenahme erfolgte am 17.06.2026 durch Herrn Zimmermann, IFM Dr. Schellenberg Leipheim 
im Beisein von Herrn Khaled als Werksvertreter. 
 
Im einzelnen wurden folgende Proben untersucht: 
 
 

Korngruppe (Gemisch) Entnahmestelle 
  

Kies-Sand-Gemisch 0/8, gew. Halde 
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II. Untersuchungsergebnisse 
Kornzusammensetzung (DIN EN 933-1)  
  

Körnung 0/8 (GA90) 

Siebweite in mm Siebdurchgang in M.-% 

 Ergebnis Anforderung 

22,4   

16,0 100 100 

11,2 100 98-100 

8,0 99 90-99 

5,6 91  

4,0 83 70  20 

2,0 63  

1,0 36 40  20 

0,5 20  

0,25 8  

0,125 4  

 
Die vorstehenden Anforderungen für Korngemische 0/8 wurden der EN 12620, Tabelle 2 und Tabelle 
6 entnommen und werden von der untersuchten Probe eingehalten. Die Anforderung der DIN 1045-
2:2023-08, Anhang E, Tabelle E.1 für Korngemische, Kategorie GA90 wird ebenfalls eingehalten. 
 
Die Anforderungen der EN 13139 werden ebenfalls eingehalten. 
 
 
Gehalt an Feinanteilen 
 

Körnung Gehalt an 
Feinanteilen in M.-% 

0/8 2,1 

 
Die Anforderung der DIN 1045-2:2023-08, Anhang E, Tabelle E.1 für Korngemische wird eingehalten 
(Kategorie f3). Der Grenzwert der DIN EN 13139, Tabelle 4 für Korngruppe 0/8, Kategorie 1 (Estrich-
mörtel, max. 3 M.-%) wird ebenfalls eingehalten. 
 
 
Leichtgewichtige organische Verunreinigungen (DIN EN 1744-1, Abschnitt 15.1 und 14.2) 
 
Humusgehalt 

Prüfkörnung:   NS 0/8 mm      
Farbe der Lösung:  heller als die Standardlösung    
 
leichtgewichtige organische Verunreinigungen 
 

Körnung leichtgewichtige organi-
sche Verunreinigungen in 

M.-% 

Anforderung  
in M.-% 

NS 0/8 gew. 0,0 ≤ 0,5  

 
Die Anforderungen der DIN 1045-2:2023-08 (max. 0,5 M.-% bzw. 0,1 M.-%) werden eingehalten. 
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Kornform (DIN EN 933-4) 
 

Körnung Kornformkennzahl 
SI 

Kategorie geforderte Kategorie 

0/8 (Prüfkörnung 4/8) 10 SI15 SI55 

 
Das Korngemische 0/8 erfüllt die Anforderung der DIN 1045-2:2023-08 (SI55). 
 
 
Chloride, säurelösliches Sulfat, Gesamtschwefel (DIN EN 1744-1) 
 

Körnung Chlorid  
in M.-% 

säurelösliches  
Sulfat in M.-% 

Gesamtschwefel 
in M.-% 

NS 0/8 gew. <0,0001 0,019 0,010 
Regelanforderung ≤ 0,04 AS0,8 ≤ 1 

Die Anforderungen der DIN 1045-2:2023-08 werden von den untersuchten Körnungen eingehalten. 
Die untersuchten Probe NS 0/2 entspricht der Kategorie AS0,2 der DIN EN 13139, Tabelle 5. 
 
 
Kornrohdichte (DIN EN 1097-6, Abschnitt 8/9) 
 

Körnung scheinbare  
Rohdichte 
in Mg/m³ 

Rohdichte 
auf ofentrockener 

Basis 
in Mg/m³ 

Rohdichte 
auf wassergesättig-
ter und oberflächen-

trockener Basis 
in Mg/m³ 

Wasseraufnahme 
in M.-% 

0/8  
(Prüfkörnung 0/4) 

2,73 2,64 2,67 1,20 

0/8  
(Prüfkörnung 4/8) 

2,76 2,55 2,63 2,85 

 
Anforderungen an die Kornrohdichte werden nicht gestellt. Die Ergebnisse der Kornrohdichte und der 
Wasseraufnahme sind auf Anfrage anzugeben. 
 
 
III. Beurteilung 
 
Das untersuchte Kies-Sand-Gemisch 0/8 erfüllt in den geprüften Punkten die Anforderungen der  
DIN EN 12620 sowie die Anforderungen der DIN 1045-2:2023-08, Anhang E, Tabelle E.1. 
Die Anforderungen den DIN EN 13139 werden ebenfalls eingehalten. 
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